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	Beratung und fachlich einwandfreier Einbau sind beim Zubehör wichtig


	Nachrüsten mit Hilfe des AGVS-Garagisten: Damit das Extra nicht zum Ärgernis wird


	Das Angebot an Autozubehör ist umfangreich: Ob Spoiler, Felgen, Velohalterung, Navigationsgerät oder Freisprechanlage – das Zubehör hat meistens mit der Karosserie oder der Elektrik zu tun. Deshalb sind die Beratung und der fachlich einwandfreie Einbau wichtig. Die Garagen des AGVS, Autogewerbeverband der Schweiz, gelten als Garanten für Zuverlässigkeit. Denn ihre gut ausgebildeten Mitarbeitenden kennen sich sowohl beim Auto als auch beim geeigneten Zubehör aus.

Alles was zur «Verschönerung» der Karosserie beiträgt – also Schweller, Spoiler, verbreiterte Radkästen, Gepäckträger, Velohalterung und anderes mehr – gehört zum Zubehör. Dasselbe gilt für spezielle Felgen mit den passenden Breitreifen, Zusatzlampen oder andere optische Feinheiten. Aber auch im Innenraum ist das Zubehör heute von grosser Bedeutung: Einparksysteme, hochkarätige Multimedia-Anlagen oder ein zusätzlich eingebautes Navigationssystem unterstreichen den Trend zum individuellen Auto.

Alle diese Zubehörteile haben eines gemeinsam: Sie müssen korrekt eingebaut und montiert werden, damit die Fahreigenschaften des Autos nicht beeinträchtigt oder gar verändert werden. Aus Gründen der Sicherheit und der fachlichen Voraussetzungen empfiehlt es sich daher, das Zubehör beim AGVS-Garagisten zu kaufen und von diesem einbauen zu lassen. Der Profi kann entscheiden, in welchem Umfang bei der Verbreiterung des Fahrwerks Hand angelegt werden darf. Er weiss auch genau, in welchen Kanälen die Leitungen für die Multimedia-Anlage bereits vorhanden sind oder wo sie eingezogen werden können. Zudem kennen die Autoprofis in den AGVS-Garagen die Möglichkeiten für eine Integration dieser Anlagen in die bestehende Fahrzeugelektronik.
Freisprechanlagen sind Pflicht
Beispiel Mobiltelefon: Gerne werden die ungestörten Minuten hinter dem Steuer genutzt, um mit Freunden zu plaudern, einen Coiffeur-Termin zu fixieren oder Geschäfte abzuwickeln. Wer jedoch im Auto telefonieren will, braucht eine Freisprecheinrichtung, denn die Benutzung des Mobiltelefons am Steuer ist verboten. Modellvorschriften gibt es für diese Einrichtungen keine, die Polizei sagt nur: «Der Anruf muss mit einem Knopfdruck angenommen werden können.» So reicht bereits ein am Handy angeschlossener Kopfhörer mit Mikrophon aus. Die meisten Autohersteller haben heute eine fest im Auto installierte Freisprechvorrichtung im Angebot. Diese lässt sich jedoch auch nachträglich einbauen. Detaillierte Informationen und eventuelle Preisauskünfte gibt es bei allen AGVS-Garagen.

Längst haben sich auch Navigationssysteme im Auto durchgesetzt. Noch in den achtziger Jahren schienen die elektronischen Pfadfinder utopisch, in den Neunzigern waren sie Luxus, heute sind sie ein alltägliches Extra in Neuwagen. Für ältere Autos oder besondere Anforderungen bietet sich eine Nachrüstung an.
Entscheidend für die Fähigkeiten des Navigationssystems sind in erster Linie die Qualität des Navigationsrechners und der dazugehörenden Software. Sie bestimmen, welche Informationen von einem Routen-Datenträger überhaupt verarbeitet werden. Auf einer gängigen CD für Mitteleuropa (Schweiz, Österreich, Süddeutschland und Norditalien) sind neben dem Strassennetz zum Beispiel über 100'000 Reiseziele wie Hotels, Restaurants, Sehenswürdigkeiten sowie Adressen von Tankstellen und Flughäfen gespeichert. Auf Ferienreisen oder bei der Suche nach einer unbekannten Adresse sorgen Navigationssysteme also für ein stressfreies Fortkommen. Es ist wenig erstaunlich, dass das Interesse an nachrüstbaren Geräten stetig wächst. Die in den AGVS-Garagen angebotenen Systeme reichen vom reinen Navigationsrechner mit kleinem Bildschirm bis hin zu aufwändigen High-End-Systemen mit Soundanlage, integrierter Freisprechanlage, Radio mit dynamischer Routen​führung und separatem hochauflösendem Bildschirm. 

AGVS, Autogewerbeverband der Schweiz



	Bildlegende für Bildstoff

Das Angebot an Autozubehör ist umfangreich. Alles was zur «Verschönerung» der Karosserie beiträgt – also Schweller, Spoiler, verbreiterte Radkästen, Gepäckträger, Veloständer und anderes mehr – gehört dazu. Dasselbe gilt für spezielle Felgen mit den passenden Breitreifen, Zusatzlampen oder andere optische Feinheiten. Aber auch im Innenraum ist das Zubehör heute von grosser Bedeutung: Holz- oder Lederlenkräder, hochkarätige Multimedia-Anlagen oder ein zusätzlich eingebautes Navigationssystem unterstreichen den Trend zum individuellen Auto. Alle diese Zubehörteile haben eines gemeinsam: Der korrekte Einbau ist von grosser Bedeutung, damit die Fahreigenschaften des Autos nicht beeinträchtigt oder gar verändert werden. Dies garantieren die Garagen des AGVS, Autogewerbeverband der Schweiz: Aus Gründen der Sicherheit und der fachlichen Voraussetzungen empfiehlt es sich, das Zubehör beim Garagisten zu kaufen und von diesem einbauen zu lassen.
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